
IntllligtllMatt M Lllibllchn Zeitung Nr 16.
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Executive
Realitaten-Versteiqerung.

Voml. k. städl.̂ dclcss. Vczirtsgerichtc in
^aibach wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchn, dcr l. l. Finanz-
Procuratnr dic ezcc. Versteigerung der
dem Jakob Bacher von Trala gchmia.cn,
«crichllich auf 489 fl. 12 tr. geschätzten
Realität ml Grundbuch Pcpcnsfcld Urb.-
Nr. «2, Ncct..Nr. 41 , u„d hiczu, da die
Wei Elfte» als abgehalten eillärt wor
beu sind, nur cii'c Einziue dritte Tag-!
satznng auf den

23. F e b r u a r 18 7 0 ,
Vormittags uou 9 bis 12 Uhr, im Amts,
yebäudc belassen mit dem Auhanac, daß
t>>c Pfandrealität bei dieser dritten Fcil-
biclunn euch u„lcr dem Schätzungswerlhc
Ylntanucgcdeu werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hände»
dcr Licitations-Eommission zu erlebn hat,
s° wie das Schätznngöprototoll nnd dcr
Grundlinchßcftract können in dcr diesge-
llchllichcn Rcgistratnr cingcschcn werden.

^aibach, am 10. December 1869.

(W2—,) Nr. 21152.

_. Executive
NelUltiitcn-VelstcigelUlla.

. ^om t. l. slädl.' dllca. Bczillgcrichtc
^aibach wird bclannl ycmacht: ES sei übcr
^»suchen dcr t. l. Fiunujprocurnlur dic
klttülivc Vcrstcigcrnug dcr dem Äarl l
v5a>,czic vou Lipoglou gehörigen, gericht«
>ch u»f 680 si. geschätzten Realität, Grund-

buch Sittich Urb. - Nr. 67, im Rcassumî
lungöwesic bewilliget und hiczu dic dritte
3cilbir1ungstagsatznng auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
^"mittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
"Mtskauzlei mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalität bei dicscr
«cilbiclung auch unter dcm Schützungs-
wcrlhc hiutangcgcbcu werden wird.
. Dic Licitalionsbcdingnissc, woinach
'"sbesonderc jeder tticitant vor geinachlem
^"bolc ciu 10"/^ Vadium zu Handen dcr
^cttulions Commission zu erlcgcn Hal,
'° ^>c das Schätzungsprotoll uud dcr
^luudbuchs-Eztract lönncn in dcr dies»
UMchtlichc,, Registratur eingesehen wcrdcu.
^^aibl ich, am 20. November 1869.

^ ^ ' ^ 1 ) " " M ' 20418.

^ Executive
^lUitätell-Verstelsserullss.

Vom t. k. städt.ldclcg. Bczirlsgcrichlc
m ^a.bach wird lictam.t gemacht:

ES sei ilbcr das Ansuchcn dcö Martin
Nep>" "0" Kamuik die ciccutiue Vcrstci-
«crnng der de.u Älarlin P. iu " «on D -
d^uza »chöri.e., g.richtlich ^ i «
48 tr. geschützten Realität u<l Eounegg

Einl.-^ir . 401 i,n Rcassumiruugswc^c
bewilliget, und hiezu die dr,llr Fcilbio
tnugstagjatzung auf den

9. F e b r u a r l 8 7 0 ,
Pormittags von 9 bis 12 Uh>, in dcr
AlutCtauzlci mit dcm Anhange angcor^ul
worden, daß dic Pfandrcaliläl dci dicscr
Fcilbietnng auch nuter dcm SchätzungS.
wclthc hiulangcgebcu wcrden wird.

Die ^icitatiouS'Äcdiugnissc, woruach
insbesondere jcdcr Vicilant uor gcmachtcm
Aul'otc ciu lOpcrc. Badium zn Handcn
dcr ^icilalionöcommissiou zll crlcgcil hat,
sowie das SchätzUligSprototoll uud dcr
Gruudbnchscjtract tonnen i« dcr dieögc-
richllichen Re^istrutur cingcschcu wcrdcu.

^aidach, am 13. Novembcr 1869.

l ^ ' - i ) 0 .̂̂ 5785.'

3telizitation.
Pou dem t. k. Bczirlsgcl ichlc Tschcr-

ncmdl wird bctannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS Herrn Franz

Fortuua, als Johann Wicdcrwohl'ichcr
Bcrlaßcnralor, von OoUschcc, durch Dr.
Wcncdillcr, dic Rclicitcmon dcr im Grund-
buche Gut Smut sul, 1«»». l l l , Fulio
202, 204 uud 209, duuu Hcrrjchafi
Goltschc «ul» lom. 34, Fol. 1 N 4 uoi-
kommenden, gerichtlich auf 903 fl. l>c
mcrthclcu, auf Ioscf Slalzcr ucrgcwähr
tcn, von Ios,,f Rozii nul 1197 fl. crslan'
denen Rcalllälcn wegen nicht zn^hullcncn
^icitalionöl'cdiügnisscn bewilligt, und zu
dcreu Vornahinc die cinzigc Ta^satzung
uuf Kosten und Gefahr t»cö säumigcl,
Erstehers cu>f den

5. F c b r u a r 18 7 0,
VoruiiltagS 11 Uhr, iu bcr Ocrichlölanzlci
mit dem Äcisatze augcordnct worden, daß
obige Realitäten auch uulcr dcm Schä>
zungöwcrlhe an dcn Ntcistbictcudcn hint
angegeben wcldcn.

Das Schätzungl^prolololl, dcr Grund-
buchöcftract lind die ^icitalionsbedingnissc
lönncn bei diesem Gcrichlc währcud dcn
Amtoslundcn eil̂ gcschcn werden.

K. l. VcziltSgclicht Tschcrncmbl, am
10. November 1869.

(142—1) Nr. 3928.

Erecutivc Fährnisse und
Von den, t. l. Äczirlt<«crichtc Russen

fuß wird hicmil bctannt gcmacht:
Eö sci übcr daa Äuslichcn dcö Feidi

naud Scvcr von l̂iasscusus; gegcu !̂cou°
hard Pidcrnll von Nasscnfnß wegen aus
dclu Zahlungs.'üfllagc r>om 23. Oclodn
1868, Z. 1120, fchuldigcr 81 si. 35 tr.
ö, W. »'- >. <'. in dic c^cnliuc offcüllichc
Bcrstcigcrnng dcr dcm lrtztcrcu gchöri'
gcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft Kroi>
senbach "̂>» Toft.-^lir. 28 nnd ^9, Folio
517 und 518, vurtommciidcn Wcinuärtcu.
wovou der crslcrc auf 80 f l . u»d dcr
letztere auf l40 fl. geschätzt wur?c, sc>.
ncr dcr cben demscl̂ cu gchörigcn, im

Grnnddnche d>r Herrschaft îasscnfnh >»l»
Urb. Nr. 546 vortommcndcn, auf 2060 fl.
b.wcrthctcn Hofstatt, und dcr eben dcm°
sclbcu gehörigen, ans 103 ft. 15 tr gc»
schätzlcn Fährnisse, bcstchcnd aus Zim-
mcr imd Kuchcncinrichlnngsstüclcn, fowic
auch Spcnglcrwaarcn, gewilligei nnd znr
Vornahme derselben die Taysatzungen
auf dcu

4. Fcl> l u a r
4. M ä r z und
4. A p r i l 1 8 7 0 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, '» loco
dcr îcacnschaftcn nnd Fahrnisjc mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die seil-
zubiclclidc Rcalilät nur bei dcr letzten
Fcilbiclnnsl anch unter dcm Schätzung?-
werthe an den Meistbietenden hinlange-
gcucl, wndc.

Das Schatzlmgspiotototl, der Grund
lnlchsrfllacl und dic ^icltatiunolicdlnunisfc
tönncn l'ci dicseul Gcrichlc i» de» ge>
wohnlichen Amlsstnndcncliigcschel, werde»,.

K. t. Bczirtsgericht Rasscnfnß, am 18lcu
November 1869.

^, 4. )^_ 1) ^ .'ir? 5333.

Ezcmtivc Feilbietullg.
Vou dem t. l. Äcz»rt<?gclichlc Nissen-

fuß wird hicmit bctannt gcmacht:
Eo sei über das Ansuchen dcS Ferdi-

nand Sever vou Nasscnsuß gcgcn Gcr«
iraud ^Uialtovic von hcil. Orcifcllliglcit
rvcgcn aus dcm Urlhcilc vom 3. Oclodcr
l867, Z. 3586, schuldigen 6? st. 89 lr.
ü. W. ". ^. ^- lu die czlculiuc öffentliche
Versteigerung dcr dcr lctzlcrn gcl'örlgcu,
ml Gmnobuchc dcr Herrschaft Rcilcn-
l)urg vortommcudcu Weingarlrealilät, im
gerichtlich erhobenen Schützungöwerthe von
265 fl. ö. W. , gcwilligct und zur Vor.
nahmc derselben dic drei Fcilbicluugs-Tag-
,atzungcn auf dcu

9. F e b r u a r ,
9. M ä r z uuo
9. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der,
dicsgcrichtl. lianzlci mit dcm Anhange be-
stimmt werden, daß dic scilzubictcnrc Rca
litül nur bei dcr lctzlcu Fcilliictung auch
uutcr dcm Schätzungswcrlhc nn den Mci j l '
bictlüdcn hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Gruud-
l'uch?lxttacl und dic ^icilationsbediiignisse
lönncn bci dicfcm Gcrichlc in dcu gcwöhu-
lichcu Amlsslundcu cingci'ch^» wcldcn.

K. t. Äczirlsgcricht i>lnsscnjl,s;, am 31 ten
December 1869.
^ 3 0 - 1 ) -'il- 'W09.

Relicitlttiolls-Edict.
Voll dcm l, l. Bczirti^crichlc l̂asscnfnß

wird hicmil bclannt gcmachl:
E<; sci iilicr das Ansnchc» des Herrn

Anton Waöic von Grailach, durch »eincn
Machthaber Herrn Josef Pcchani von
Nasscnfuß, >'.cgcn Mai ia Doujat von
cl'cnda wcgcn ans dcr Hicistbotvcrthcilnng
uom 19. Noucmbct 1868 schuldigen ^

117 fl. 68'/2 tr. ö. W. « >. <'. in dic
cxccutive öff^nllichc Vcrstcicierunq der der
letzten, gttiörij,en, im Grundbuchs der
Herrschaft Nassclifuß »i!> Urb.^Nr 1230
r>9rlommrndrn Vcigrealität ;n Sprcno,
iin gerichtlich erhobenen Sckötzunqswerthc
von 200 fl. ö. W>, gewilliqet »nd znr
3^ornahme derselben die einzige Nclicita-
tions-Feilllictungs-Taasatzung auf den

3. F e b r n a r 1 8 7 0 ,
Vornilttags um 10 Uhr, in der Ge»
richtslanzlci mit dem Anhauac bestimmt
worden, dasi die feilzubictcude Realität bei
dicscr Fcilbielung auch um jeden Meistbot
hintcmgcacbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchstftrall und dir picitationsbedinanisse
lünncn bc! diesem Gerichte in den «ewötin
ticken Amlsstnndln cinucsehrn werden.

K. f. Vczirlsacricht Nllfscnfnsi, am 5ten
September 1869.

( 1 6 - 3 ) Rr. 3403.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. l. Vczirlsger'chlc Sittich wi,d

tlmd sjeniachl, doß in dcr Efeculionssache
dcS Johann Gliha von Schöpf,ndors,
Bczirt Sciscnbng, a.cu,c» Maria Strojan
von M»lau >>!". 68 fl. s. N. zur Vor-
nahme dcr bewilligten cfcc. Feilbietung
dcr ruf dcr, dcm Michael Slrojcm von
Mnlcni gthoria.cn, im Grundbllche der
Hcrischdst Sittich, deS Neugeramle««, "u!>
Urb Nr. 87 vortommcndcu Realität fiir
dic Excclitiu Maria Strojau lniilclst Ehc-
Vertrages vom 24. Jänner 1863 intabu»
lirlcn Fordcrnlig per 800 fi, tt. W. dic
Tagsatznngen auf dcn

4. F s b l u a r und
4. M ä r z 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dcm
Anhange angeordnet worden siud, daß die
Feübictlings ' Forderung bei der zwcileu
Fcilbictung auch unter dcm Ncnuwcrthe
hil'taii^caebtli wcrben wiirde.

Ä. t. Bc^rlsacricht Sittich, am 25len
N'ovcmbcr 1869.

(113 -2 ) Nr. 22137.

UebettilWMss
drittel erec. Feilbietull«.

Vom t. t. städt.dclca. Vczirlsgcrichle
^aibach wird bcturml gegeben:

lFe< sei in der Efcculioussachc der Mar-
«»rett» Vocuilar, verehr!. Ruluzlictcr, durch
Dr Pongr^tz. g ^ci'. Johann Koschal vou
Vicje l' '"- ^U> fl. s. A. die mit Gcscheid
r,o»l 27. Scptcmbrr 1869, Z. 17601,
rcassümiitc drille Fcilbielnnqslagfatzuug
übcr Ansuchen dcr Exccutionsführerin
auf den

l 2. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittag 9 Uhr, in dcr Gcrichtblanzlei
mit dem voriu.cn Anhange übertragen,

K. f. städl.-dcleg. Bc^illSgericht ^aibach,
am 7. Dcc«mber 1869.
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Landschaft!. Nedoutcnlaal in Laibach. < i ^ ^)
Unl dem vielseitigen Wunschc nachzutmnmc», finden noch an ocii nachstehenden

drei Tage» die weltberühmten altbaierischcn

x ^ l i ^ Dasswlts - Darstckungcu,
ausgefübtt von 30 Personen, statt.

Heute Freitag Mends ? Uhr:

D M - Tomitllg und Montag unwiderruflich letzte
Anfang Sonntag und Montag Nachmittag 3 Uhr und Abends 7 Uhr.

DW- Das Nähere die Tageszettel. D e r V o r s t a n d .

Einladung zum Abonnement.
Bei «Paul Hllirman» in Leipzig ist

erschienen und in der Vnclchandlnnq vou >M«.

in kaibach zu baden:

>>. Band Hef t l ^ r c iH i j 3 t r ö.2U.
I n ha l t :

Das »aidemäd <̂  cken Novelle vuu
Aug. Schrader. - .̂ Hu wirthshäub
lieb. Von Fritz Kern. ^ — Der Moor jun-
ter. Erzählunff v°l, ̂  ssr Fr iedr ich. -
»im'nels,in»clc . EincBaueinnovcllrvon

E, Fraas. - Eine .. „«erkwurd. Hand-
arbeit. Von Louise '^ B il ch u e r, — A,u
Vierwaldstätter ^ see. Von NAß mn^,
— Neber die Ab _ „al imedcrVrenn-
stoff und der Vo 25 denfruclitbarkrit.
Von Aug. Vogel. " - Ueber Vu-llen
„nd ihre Au f f i n " dung. Von Ernst
Krause. ^

D,es Unternehmen " birttt eine gediegene
Geist u»d Hcr̂  bildende ' " Unterhaltunqi'lectnre
und emhÄlt Nnssätze "° unserer delirlUssten
Schiifiss'ller. D e r i . ' " Band<3l Drnctlwgrn
lli't9ToiN'iloer>!)ist^! " n«r lss 66kr ö .W ,
llcqant gebunden sUr « 2 ss.30 kr ö W , ^n
bethen. ^ (123-2)
D ^ - Fünf Hcflr dil den einen Vand mit
ad geschlosstuen Auf siitzcu, ̂ W

Schon l ^v ^< ^ Z N N l i ^ "folgt die
am i d . f i ^ m U U ^ Ziehung der

8tHNi8lHUl08v
welch»' viermal im Jahre spielen, mit

45.3OO st. Gewinn dotirt,
wobei in Iilinma nur 25,000 Stück eristireu und jedes
Los ohne Unterschieb gezogen weiden muß, sohin die Ein-
lage nie verloren ist, und von dem Königreiche Galizien
und dem Herzogthum Kralau garantirt sind.
ü l n 1.0» ko«t«t I l l i t «i«r VsrpNio l i tuu^ Ho»
»üo l l l l ^u l s» 28 2 , c»bn« ltüobli»,ul»v«rp2l«:l l

tunx 2? «.
Das geicrügte Wcchselbans verpflichtet sich nämlich, alle

b«i ihm im Liuzelnen von ^«t2t «,» v l» I. ^ s ^ r n ^ r
gelausten de«rligen Lose mi t tl«in vo l l vu N ln l l l l u l« -
Vr«i»v nach erfolgten 4 Ziedungen u. ,. vom l». bi«
15. Februar i»?l zurückzulaufen, worurch es inuglich.

umsonst in vier Ziehungen aus
vertheilt iu Gewinne von

zu spielen.
Derartige kose werden auch ans zebnmonatliche Raten
m i t n n r 2 i l . H,n^n,ve, womit man schon aus allc Tres-
fei und den gaiiien Gewinn in nächster Ziehnua spielt,
verlauft dei (>^u—l!)

WU" Vci geneigten auswärtigen Aufträsscu wird um
«iinsentung des Betrages, sowie um Neischlicßung uon
!iu lr. für Zusendung der Ziebuugsliste s. Z. ersucht.

Gefertigter empfiehlt noch seine Vermittlung zum
»tin - und verlaufe aller Gattungen Staats - und Privat-
papiere, Gold- und Eildermünzen :e.

^ok. l). 8tttk«U) Großhändler
und Wrchülcr, zwic». Grabe» 1 i.

(98—2) Nrl 22928.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt..delüss. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht: Es sci
ilbcr Ansuchn, der k. t. Finanzprocuratnr
hier die executive Versteigerung der dcm
Michael Padar von Pece gehörigen, ge.
richtlich auf 2006 fi. geschätzten, im Grund-
buche Sonncga Urb.«Nr. 22, N.'Nr. 2 l
vorkommenden Realität im Neassumirungs.
wcge bewilliget, und hiezu die Feilbie«
tungs-Tllgsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 9 bis l2 Uhr, hieramts
mit dcm Anhange angeordnet woiden,
daß dic Pfundrealität bei dieser Feiloic-
tung nuch unter dem SchatzmigSwerlhe
hinlanqc^cben werde» wild.

Die tt'c,iatiou8-Vedinanisse, wornlich
insbcsvüdele jeder Acitant vor aemachtem
Anbote ein 10°/<. Vadium zu Handen d r̂
Licitations-Commission zu erlegen hat, so

w>c das Schätzliligövrolotoll und dcr
Gl'nndbüchs (äxttacl töi'nei' in dcr dicö-
gerichtliche Registratur cmgcschcn werden.

Laibach, am 23 December 1869.

^ 2 9 5 5 ^ 3 ) " ' ' N " IT« ! .

UN b!e unbekannt wo befindlichen Varll
schart, Anton Notsch, Andreas stlantsch^
„i t , Bergwerk Iauelburg, Iusel Sewcr,
Valentin Lipouz nnd ihre allfälligcn Er-

beu und Rechtsnachfolger.
Vom t. l. Aeznköyesichle Kionau wi,d

dr» ulibetannl wo befindlichen Batt l Sch<uk,
Anton Notsch, Andicas Klautschuit, Berg-
werk Iüuerblllg, Josef Sewer, Valentin
V'ponz und ihren allfälligcn Erben und
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

E« habe Blas Schoklilsch von Bach
H. Rr. 12 wider dieselben die Klage auf
V >iah,tl,ncrlcnnnng und ^öschun^sgestat.
tllnq ob 316 f l . 42 kr., 300 fl. und
200 f l . . dann 1190 fl., 480fl . , 200 f l ,
150 fl. 21 kr., 371 f l . 35 kr., 100 fl.
und WO fl . sammt Anhang, " l l i rirnc«.
16. October 1869, Zahl 1761, hicran.ls
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange d<:s H 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Johann Prettner von
Karnerocllach als ̂ uiülnr »<! li« lum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende
oersländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst 5» erscheine,, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcl'
namhaft zu machen habcn, widligens diese
Rechtssache nut dem aufgestellten Curator
vclhai'dclt weiden wird.

K. k. Bezii tsgericht Kronau, am 16len
October 1869.

(143—2) Nr. 4046.

Erccutive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirtögcrichte )iassenfuß

wild hicmit bekannt gemacht:
Eö sci iibcr Ansuchen dcö Johann

Kocian uon Zabutlije gcgcu Josef Ogrinc
von Großpöllaud wegen aus dem Ver-
gleiche vom 5. December 1868 , schul-
diger 581 ft. «'. ". «. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem leytcrn
gehörigen, im Grundlnlchc des GutcS
Swur >ul> Rcct,-Nr. 78 volkomincildc»
Huincalilät und dcr laut dictation <lo
>».!».,.. 28. Juni 1869, Zahl 2593, ge-
pfändeten Fahrnisse, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerlhe von 2405 fl, ö. W.,
gcwiUiget und zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictmigstagsatzungen auf deu

3. ssebruar,
3, M ä r z und
4, A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Wohn-
orte des Executen mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei del letzten Feilbictung auch unter
dem Schätznngswerthe an den Mcislbie-
tenden hintangcgcben werde.

Das Schätzuugsplotokoll, der Grund'
bucht«extract uuo die Licitatiousbedingnissc
lönncn bei dicfem Glrichle in den gewöhn-
lichen Amtösluiiden ciugcschen werden.

K. k Bezirksgericht Nassenfuß, am
l0. October 1869.

(125 -2 ) Nr. 6874.

Enllllenlllss
au Wcalhi^ö C r l h a i .

Bon dem t. f. Bcziiki^'iichtc Adels»
I).',,; wiid dem Äl'ai^ia? Kclhar l,on Pc
lclinc, gegclilvälig Uudctauuteu Aüsmt-
hulteS, zur abfälligen ci,^'!:cn Wahrung
jcincl' iltcchtc ciinnert, daß iu der Oxecu-
tionelfache des Thomas Bcuaga von G^a-
houo gegen denselben !»'><>. 68 fi. 46 lr.
»'. «. <̂ . der ergansicnc Real-Feilbietuugs'
beschcid vom 23. September 1869, Zahl
6874, dem für ihn als Om-lü", :>«!
»dm», aufgestellten Curator Andreas Va«
lovc von Pctcline zugestellt worden sei.

K.k. Bezirksgericht Adelsberg, am lOtcn
Jänner 1870.

(96—3) Nr. 5089.

Executive Feilbietuttg.
Von dcm l . l. Bezirksgerichte Tschcr-

»embl wird hiciuit l'etauut gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Mar ia

Bloduilar von Reisiii;, durch D r . Prevc
uon Krainbm'g, gegen Johann Panjan von
Cudnosclo wegen aus dcm Urtheile vom
17. Juni l863, Zahl 25)99, schuldige»
2? f l . 4 lr. ö. W. >.",<'. in die executive
öffentllchc Pel steige, ung der dem letzteren
gchöligcn, im Gllindbuche des Gnles
Tschernemblhof ">!' Curr. Nr. 20, Rcct.»
^lir. 16'/2 vorkommende!'HuIncalitätsammt
Än- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
SchütznngSweithe von 1360 fi. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei FcilbittunllSTagsatzungcn auf den

2 6. J ä n n e r .
26 . F e b r u a r und
2 6 . M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 1 l Uhr, in der
Oerichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnny auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grnnd-
buchsextract und die Kicitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte tn den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

5k. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. September »869.

(2954—2) Nr . 1745.

Ennm'nmg
an die Kirche U. !̂. F. m,s dcr Insel iu
Veldcs, Maria Tschopp von Lee?, Lorcuz
Tschcrnc, Gcwaltlrägcr des ^utaS Smolle,
^urcnz Tschcrnc, Vormund dcr luiudclj.
Gertraud Pschmitza, Niaiia ^ipovitz vou
llariicrvellach, st'at'pllr ^ipovitz, Slcfan
^ipovitz, Blasius tt>>vitz, Franz Closer
von Villach und ihre allsälligc Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem t k. Bezirksgerichte Kronau

wird dcr Kirche U. V. F. auf dcr Infcl
in Vcldcs, Mnria Tschopp von Lecs, Lo-
icnz Tschcrnc, Gewaltträgcr dcS ^ukas
Smolle, Vorcnz Tschcrne, Vormund der mj.
Gertraud Pschenitza, Maria Vipooitz von
itlnucroellach, 5i'aspar ^ipovitz, Stsfan
^ipovitz, Blasins ^ipovitz, Franz Moscr
von Villach und ihren allfälligen Erbcn
und Ncchtsnachfolgcru hiermit crinnert:

(5s habe Johann Nasingcr von 5karncr
ucllach Nr. 51 wider dieselben die Klage
"uf Verjährlancrkennuua und Löschungs^
gestattung i»<!. 42 fl. 30 kr., 275 st.
47 ' / , lr., 267 f l . 37 ' / . t... ,36 fl.
4l«/ , kr., 148 fl. 13 l r , ,06 fl. 10lr.,
l06 f l . 10 kr. 106 fl. 10 kr, und 159 fl.
232/, lr. fammt Anhang, «»!< p,'ü<5,
15. October 1869, Zahl l7'15, hicramt«
eingebracht, worüber zur ordcnllichcu tnünd-
lichen Verhandluug die Tagsatzung auf dc»

2 9. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
allg. G O. Hiergerichts anglordnet und
dcn Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Johann Prettncr von
Narncrvellach als (^m'l»!„i :>,! nülin» auf
ihre Gefahr uud Kosteu bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich ciucn andern
Sachwalter zu bestellen und a»hcr namhaft
zu machen haben, widrigen^ diese Rechts
fache mit dem aufgestellte»' Curator vcr>
handelt werden wird.

K- t. Bezirksgericht Kronau, am 15tcu
October 1869.

1 färosMtartifgc

|Glücks-Offerte.
{ Orltfiitul-fttiauitK-n'rämie!:}«
{ BjiJ.Ne MIM! i i l l t M ' l t l l /u k.'uif'i-u und /u
| .spielen crliiuM.

„Gottes Segen IMICOIIII!"
| Äll«»riieucttt«>, w\ ie«Ieriim mit
jGewinnen I» e d e ii l e ii «I
"vermehrte (Japltalleu-
> V e r I o M II II K von nahe

H Millionen
j Die VorlosuriK garantirt und vollzieht
jdie Staatsregierung selbst.

j 1$ e g i n n d G r Ziehung
j a m « * . «1. I I .
1 Nur 4 Caiiiltleii ttMerr. W. oder
1 9 fjiiildeii iintevr. IV. oder
l 1 Cjiulil«Mi ÖMleri*. \ \ r .
, kostet ein % «»m Staate yniMiiitlr-
j ftew vtii-lilicIieH Orlyliiul-
) N t n n t M - l i O H (inclit von ilcn vcrhulc-

i iicn I'ronii'ssoiij und hin I c l t • • • ! ( fl**l*
VorHi'iiilmiK cll«'M«r wlrk l l -

) c l i e n O r i g i n a l - MtnutM - E*OM««
•J ßf-Kcn s r a n k l r t « KinsiMiduiig dos B f »
j trnKCM stllist nach den «ntreri i*«'-
]Mlen Ci«>^4-itileii Mlntktlieh Im-
{auftragt (iaa—3)

J ltllllM* K<'X4>K<*II. ' V Ü
Di.; Ifaiipt-ncwimu! beirren 25U.000,

j 200 000, 1U0.000, IST.alM), 175.000,
] 170.000, Kio.000, 102500, 1K0.000,

155 000, 150 000, ]00 000, 50.000,
111.0011, ao.ooo, :; nmi 25.000, 4 m >s

120.000, 4 mnl 15 000, (i >nnl 12.000,
h m»l 10 004», 4 ni.l SIMIO, .'3 mal 7.500,
]s) mnl 64)00, a.r> mill 5000, 4000, 2,'J mal
)3730, 2<) mal »000, 130 2500, 131 mal
)2000, G mnl 1500, 12 mnl 1200, 360 mal
1 1000, 530 mal 500, 400 mal 250, 270
j mal 200, 50 000 mal 150, 117, 1141,

ion, 50, ;JO.
| ^ß^T" Kfiin Los gewinnl woni^cr :ils einon

i Werlh von 2 Tlialnrn. ' ^ ß
üic amtliche ZleltunywllHte

| und

|die Versendung der (Tewinn-
Gelder

cM'l'olgt unter MtantMjcarantle
iHofort nacli «l«*r Kli'liniig; m
) Jeden dor I'.i'llieili^tcii p r o m p t l i n d
verweil» leyen.

) Mein Gcschiifl ist Ijekamitlii'.li l ldM A « l -
] tet»te und AlleryliicklirliNte,
' i n d e m ic.li liei'itits nn n i ü h r e r e Üctl i r i l i^tc

j in «lleft«*r fjle^i'ii«! die a l l er l iUvI i -
Htvtt l l a i i p t t r e f r « ! - vo.. ;i(M).00(),

1225.000, ir>O.4MM>, 125.0<H), mehrinHb
j 100000, l4Ürxli<*li ilaM tfi'OHHe
jliO« uml Jün^Ht am *!>. l le-
«•«»nil»«'r Mflton «Ic i ler ilen

j «ll«*i*£rJ»*w<«*ii Haupt - €ir-
lwli in in lialliarli aiiMhexalilt
> hahe.

1 Lar/. Sams. Colin in Hamburg-,
\ llaiiijl-Coinptoir, lUmk- und Wcchsclgeschält.

(2961-2) Nr. 1841.

Erinnerung
an Johann Egaler, Ursula Egaler rilck<
sichtlich Thomas Egatcr'schc Geschwister:
Johann, Jakob, Maria, Helena, Apolonia
und Gertraud Egaler, und Lorcnz Hle-
baiua, »nbckanntcn Anfcnthaltcs, nnd all '

fällige Erben.,
Vou dem t. l Bezirksgerichte Kronau

wird den Johann Egatcr, Ursula Egaler,
rücksichllich Thomas Egalcr'schen Geschwi«
stern: Johann, Jokob, Maria, Npolonia
und Gertraud Egatcr, und Lorcnz Hlc-
baina, unbekannten Aufenthaltes, und al l '
fälNa/u Erben hiermit erinnert:

ES h2bc Josef Nautischer von Wald
Nr. 35 wider dieselben die Klage auf Vcr<
jähltaucrkcmnlng nnd Mchullstsgcstattuna.
I.^!.i, 20 fl., 2 0 0 f l , 5 0 f l , 65 fi. 51 kr.
sammt Naturaleutfertignugcn uud Anhang,
^ul) l)il,o><. 29. October 1869, Z. I 8 4 l ,
hieramlS eingebracht, worüber zur ordent«
lichen mündlichen Vcrhandluus^ die Tag«
satznng auf dcn

22. M ä r z 18 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Matthäus Radii von Wald
als ('lll-ülo,- z«1 iN'lm» cms ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu den, Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcnS
diesc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronan. am 29tcn
October 1869.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr 4 Fedor Vamberg i» Laibach.


